Spatzabrettle präsentiert zwei neue Gesichter
Nach den Sommerferien steht die neue Staffel der Kulturreihe in der Schützinger Festhalle an. Dabei bekommen die Gäste viel Humor, alte Bekannte und zwei Premieren geboten.
Amüsante Bühnenabende bei Essen und Getränken – das gibt es beim Spatzabrettle in der Festhalle in Schützingen nun schon seit über 20 Jahren. Und kurz nach dem Abschluss der Frühjahrsstaffel kündigt Organisator Bernd Huber schon das Herbstprogramm an, für das er einige renommierte Künstler präsentiert.
Los geht es am Samstag, 27. September, mit Helga Becker – alias Frau Nägele. Sie ist erstmals zu Gast und bringt das Programm „Fahndung läuft“ in die Festhalle. Dabei überträgt sie ihre Kriminalerfahrungen aus Thrillern und Fernsehsendungen auf den schwäbischen Alltag. Die Besucher erwartet ein pointenreicher Abend mit vielen Lachgelegenheiten.
Einen Spagat zwischen Spagat zwischen Stand-up-Comedy und politischem Kabarett bietet Kathi Wolf am 18. Oktober. Auch sie feiert Premiere auf der Bühne in Schützingen und präsentiert das Programm „Klapsenbeste“. Wolf ist nicht nur Kabarettistin, sondern auch studierte Psychologin. Damit glänzt sie mit Wort, Witz, Musik und Fachkenntnis.
„Aber Hallo!“ lautet das Motto, wenn am 15. November Wommy Wonder beim Spatzabrettle gastiert. Der Abend verspricht Kabarett, Comedy, Travestie und Chanson – und unter dem Strich leichte Unterhaltung mit Tiefgang. Ihr Grundkonzept: „Lachen ist die letzte Waffe, die uns bleibt, wenn wir alles andere zum Heulen finden.“
Zum Nikolaustag am 6. Dezember macht Doris Reichenauer den Abschluss, die in der Vergangenheit mit dem Comedy-Duo „Dui do on de Sell“ erfolgreich war. In ihrem Programm „I moin’s doch bloß gut“ nimmt sie kein Blatt vor den Mund, schleudert treffsicher Pointen ins Publikum und verwandelt Alltagssorgen in Lachsalven.
Die Reihe ist eine Kooperation der Firma Huber Veranstaltung und Catering und der Gemeinde Illingen. 2004 begann sie als spontane Idee, inzwischen gilt sie als feste Stütze des Kulturlebens im östlichen Enzkreis. In über 20 Jahren hat das Spatzabrettle sowohl Schützingern als auch Gästen von auswärts über 200 unbeschwerte Abende beschert.
Die Vorstellungen beginnen jeweils samstagabends um 20 Uhr, Einlass ist um 18.30 Uhr. Früh kommen lohnt sich, denn das Spatzabrettle ist bewirtet – und so bleibt genug Zeit für ein leckeres schwäbisches Abendessen. Angeboten werden verschiedene warme und kalte Speisen und Getränke.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.spatzabrettle.de oder unter der Rufnummer 07043/5780. Dort gibt es auch Tickets – genauso wie im Rathaus der Gemeinde Illingen, im Kartenbüro der Sparkasse in Mühlacker, beim VKZ Reisebüro in Vaihingen und im Kartenbüro der Schmuckwelten in Pforzheim.
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